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Sanierungs- und Renovierungsarbeiten nach Hochwasserschäden
vor dem Abschluss

LR Teschl-Hofmeister: Sanierungsarbeiten nach Millionenschaden
in der Landesberufsschule St. Pölten fast abgeschlossen

Die verheerende Hochwasserkatastrophe im Herbst 2024 stellte auch die
Landesberufsschule St. Pölten vor enorme Herausforderungen. Durch die
Wassermassen erlitt der Schulstandort massive Schäden, zahlreiche Bereiche
waren in ihrer Nutzung stark eingeschränkt oder vorübergehend überhaupt nicht
benützbar. Umso erfreulicher ist es nun, dass die umfangreichen Sanierungs- und
Renovierungsarbeiten nach rund eineinhalb Jahren kurz vor dem Abschluss
stehen. Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister betont: „Danke an
Direktorin Zuser und ihr Team, dass durch ihr rasches Einschreiten ein noch
größerer Schaden verhindert werden konnte. Die Hochwasserkatastrophe stellte
uns dennoch alle vor eine nie dagewesene Herausforderung. Umso erfreulicher ist
es, dass die Landesberufsschule St. Pölten nach dieser schwierigen Zeit nun
vollständig in den regulären Betrieb zurückkehren kann. Mit der Sanierung wurde
nicht nur ein stark betroffener Schulstandort wiederhergestellt, sondern auch
modernisiert und an die heutigen Anforderungen der Berufsausbildung angepasst.“

Seit dem Beginn der Arbeiten im Oktober 2024 wurden sowohl der Altbau als auch
der Neubau der Schule umfassend saniert. Auch der Turnsaal, der sich im Neubau
befindet, wurde instandgesetzt und modernisiert. Dort mussten unter anderem ein
neuer Boden verlegt sowie die Filzwände erneuert werden. Im Zuge der Sanierung
wurden darüber hinaus auch wichtige Adaptierungen vorgenommen, um den
neuen Anforderungen der Berufsbilder noch besser gerecht zu werden und die
Infrastruktur der Schule zukunftsfit weiterzuentwickeln. Auch die Arbeiten im
Schülerwohnheim befinden sich auf der Zielgeraden. Bis Ende April sollen dort
sämtliche Bereiche wieder vollständig benützbar sein.

Direktorin Susanne Zuser zeigt sich erleichtert über den erfolgreichen Abschluss
der Arbeiten: „Wir sind sehr froh, dass der Schulbetrieb nun wieder in allen
Bereichen wie gewohnt aufgenommen werden kann und unsere Schülerinnen und
Schüler sowie das gesamte Team wieder optimale Bedingungen vorfinden. Nach
dieser herausfordernden Zeit ist es besonders schön zu sehen, dass unsere
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Schule nicht nur saniert, sondern auch in vielen Bereichen modernisiert und
weiterentwickelt wurde.“

Abschließend unterstreicht Teschl-Hofmeister auch den Einsatz aller Beteiligten
während und nach dem Hochwasser: „Die Landesberufsschule St. Pölten zeigte in
dieser schwierigen Zeit großen Zusammenhalt und enormes Engagement. Es war
vorbildlich, wie das Team der Schule die Zeit während und nach dem Ereignis
gemeistert hat.“

Weitere Informationen: Büro LR Christiane Teschl-Hofmeister, Mag. (FH) Dieter
Kraus, Pressesprecher, Telefon 02742/9005-12655, E-Mail
dieter.kraus@noel.gv.at

(v.l.n.r.): Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister, Direktorin Susanne Zuser und
Abteilungsleiter Helmuth Sturm
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